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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Koöͤvigl. provinzial⸗Jntellißenz⸗Somfeir im Poſt⸗Lokal. 
. Eingang Plautzengafſe ME 365. 
5 Tag! Fi 


No. 272. Sonnabend, den 20. November 1841. 


Sonntag, den 21. November 1841, predigen in nachbenannten Kirchen: 
Morgen, als am letzten Sountage des Kirchenjahres, wird. in allen Kirchen 
die Collecte für die Wittwen und Waiſen det, Schullehrer abgehalten. 
St. Marien Um 7 Uhr Herr Archid. Dr. Kniewel. Um 9 Uhr Herr Conſiſto⸗ 

rial⸗Rath und Superintendent Bresler. (Die im vorigen Jahre beſonders 
gedruckten Lieder werden geſungen; Exemplare ſind für 1 Sgr. bei den Kir⸗ 
cheubeamten zu haben) Um 2 Uhr Herr Diac. Dr. Höpfner. Donnerſtag, 
den 25. Nobember, Wochenpredigt Herr Couſiſtorial⸗Rath Superintendent 
Bresler. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 3 Oret) Uhr Bibelerklärung Herr 
Archid. Dr. Kniewel, . RER: ee 1 
Königl. 0 Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewicz. Nachmittag Herr Bir 
car. Haubwz. f „ 
St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Sonnabend 1217 
Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr Diac. Hepner. Donnerſtag, den 
25. November, Wochenpredigt Herr Diac. Hepner. Anfang 9 Uhr. 
St. Nicolai. Vormittag Herr Vicar. Skiba Polniſch. Anfang 837 Uhr. Hen 
Vicar. Juretſchke Deutſch. Anfang 10 Uhr. 1 
St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mittags 
Herr Archid. Schnaaſe. Nachmittag Hert Diac. Wemmer. Mittwoch, den 
24. November Wochenpredigt Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 8 Uhr. 
St. Brigitta. Vormittag Herr Pfarrer Fiebag. Nachmittag Herr Vicar Bernhard. 
St. Eliſabeth. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 9 Uhr. f 
Carmeliter Vormittgg Vert Pfartadminiſtrator Slowinski. Nachmittag Herr Bir 


1 car ‚Stibe, an 
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5 St. Yeti und Pauli. Vormittag See Opftegpieit np Coinktunfem Si 
5 ) 9 Anfang 9 Uhr. bent 


Dieifionsprediger Dr. Kahle. A h. Dee Beichte hält Son jabend, 
den 20 November, Nachmittag um 2 Uhr Herr Dioſſtonspiedigen Dr Kahle. 
Vormittag Herr Prediger Böck, „Anfang, um 11 Uhr. 2 5 


St. Trinitatis. Vormittag Herr Schukdkrekkot Dr. Löſchin. Anfang 9 Uhr. Sonn⸗ 2 


fang 
Heil. dee e l g 


abend, den 20. November, 1275 Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr 

Prediger Blech. 1 een SER „„ 

St. Annen. Vormittag Here Prediger Mrongobius Poli 

St. Salvator. Vormittag. Herr Pfedig r ? 

‚St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Karmann Nachmittag Herr Predigt, 
Amts⸗Candidat Nintz. Somabend, den 20. November, Nachmittags 3 Uhr 

Beichte. Mittwoch, den 2 November Wochenpredigt Hert Prediger 

Karmann. Anfang 9 Uhr. a SS 

St. Bartholomä. Vormittag um 9 Uhr Herr Paſtor Fromm und Nachmittag 
um 2 Uhr Herr Predigt⸗Amts⸗Cagdidat Schneider. Sonngbend „Iden 20. 
Nobember, Nachmittags 1 Uhr Beichte. Donnerſtag, d. 25. November, Wo⸗ 
chenpredigt Herr Paſtor Fromm. Anfang 8 Uhr. 8 
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f 7 x vo 2,9 x EIER 187 8 A pe 
Kirche zu Altſck brmittag er Brill. 15 e eee 
Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 
ET HM: SER 5 nge m 2 BE E = 1e dee. TU BeERT 
Angekommen den 17. und 13, November 1841. 


J. Hirſchberg aus Bromberg, Herr Kaufmann E, Tane aus Elbing, log: im Ho⸗ 


iich. A eh Se 


8 \ Herr Gutsbeſitzer Eugelmann aus- Kölpin, die Herren Kauſtente E, Hirſchberg, z 


tel de Berlin, Die Herren Kaufleute J. Rinder: aus Marienwerder Lelßng nebſt 
Familie und Aſchenheim aus Elbing, J. Carle nebſt Saum aus London, Elsnor aus 


Marienburg, log. im Engl. Hauſe. Herr Guts heſitzer v. Kliuski aus Bonczeck, Frau 
Gutsbeſitzerin o. Luiski aus Brodnitz, Herr Kaufmann Rieſen aus Elbing, log. im 


Hotel dOlivae Frau v, Blumenthal aus Königsberg, Herr Gutsbeſitzer Frieſe 


nebſt Familie gus Natznaſe, log. im Hotel de Thorn. Herr Kaufmann J. Sellmann 


* 


aus Berlin, 


ne ee NE a 
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Lt i den 16, Oktober 1841, haben 
der Dr. med Eu mann Alb, Fraufe zu ang di fee 2 A 
Marie Dorothea Siewert daſelbſt, für die einzugehende Ehe die Ge 
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Herr Guts beſitzer Schultz aus Gr. ⸗Rlariſchau log im Hotel de Leipzig, 5 


A 


achat . 
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ach chr. — 
W den 26. Oktober 1841. 
Königl. Ober⸗ KLondesgerccht, 
BR Der Hoöfbeſitzer Jacob Mutawski und die Witte Dorathea Pacholske 
geborene ara zu Sübkau haben die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
wähtend det bon ihnen einzugehenden Ehe mittelſt heutigen Vertrages aus geſchloſſen, 
und dem Vermögen der Braut die Eigenſchaft eee ee e 
Dirſchau, den 23.0 Oktobet 104d. Ss 8 
Königl. Lands un 97 00 105 2 
„ Holze Velka in der Dae igere Meßdung. 
Zum 1 8 8 von kiefernem Bau, ? 105 5 Brennholz, gegen gleich baaıe 
Schlung, gehen, Lieltations⸗Termſne Si = 
Freitag, den 26. ae 1040 zu Siegen . W Sa 
Sonnabend 2 „Stutthoff 9 Uhr 
Montag, 55 30 ee Morgens 
R SI 3% i 
ge ib; Kerfsinmtung-Onte der Herren Käufer fi WE 
NH am 26 und 27 im Gaſthauſe des Schbler in Kobbelgrube, 

2 2 29, im Gaſthauſe des Schmidt zu Heub unde 
Au Wel Ease en der Licitation darf kein Holz abgefahren werden, binuen 14 
Tagen muß es aus dem W geſchafft fein, . ge nen des A 
ae es auf 08 1 Käufer, f 
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Sy bille die gewandte Kärtenſchlagerin. 


Oer ne uefter Bee wotin die Kunſt der h aus den 32 deut⸗ 
{ha Spielkarten ſo deutlich gezeigt wid, daß ſich Jedeimaun ſelbſt in ſehr kurzer 
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„ „ L. G. Homann 's gu und ache, Jopen⸗ 
gaſſe M 598. ſind vorräthig: = 3 f ER „5 
Die billigſten Schülkarten (on g Handle 2 Stück 1 Sg. 


1) Planigloben. 2) Europa. 3) Aſien. 4) Afrika. 5) Nordamerika. 6) Sir: 
amerika. 7) Auſtralien. 8) Deutſchland. 9) Paläſtina. 10) Preußiſche ‚Staat, 
1 111) Prov. Weſtpreußen. 5 ＋ 

Glogau ꝛc., Verlag von Flemming. N 


7; Bei S. Anhuth Langenmarkt w 432, iſt zu haben: 
Die Anlegung einer wohlfeilen Er 
aud-Vpotheke 
oder Bereitung von Medikamenten als nothwendige und wohlfeile 
N Heil- und Hilfsmittel 
beſonders auf dem Lande. 
f In Umſchlag geheftet. 15 Sgr. ie 
Dies Buch iſt viel reichhaltiger als der Titel verſpricht. Nicht blos die befte 
Bereitungsart und den richtigen Gebrauch der Medikamente enthält daſſelbe, ſondan 
auch viel diätetiſche Regeln, z. B. bei Vergiftungen; Rettungsmittel für Erfrorne, 
Se ze. ſo wie das Verhalten beim Gebrauch der. Frühjahrskuren vad der 
äder. HAGER ; 8 a 2 1 7 1 8 
2 
8. Bei B. Kabus, Langgaſſe, dem Rathhauſe gegenüber, ift vorräthig; 


2 er 
Deutſches Liederbuch von Ad. Glas brenner. 
Dieſes höchſt ſauber und bequem ausgestattete Taſchenbuch über zwei hun ⸗ 
dert der beſten und gangbarſten Volkslieder und Geſänge ꝛc. enthaltend, iſt mit 
Recht jedem Sangesluſtigen jeder frohen Geſellſchaft zu empfehlen. 
3 Zweite vermehrte Auflage. 10 Sgr. 
9. Vorräthig zu haben in der Buchhandlung von F. S. Gerherd 
in Danzig, Langgaſſe No. 400. : 2 
Der Hausvater im Wein⸗ und Bierkeller, 
oder guter Rath, wie man alle Arten von Rhein⸗, Pfälzer⸗, Franken⸗ und fragöfls 
ſchen Weinen, desgleichen alle Sorten von Bieren auf dem Lager behandeln, abvar⸗ 
ten, auffüllen und abziehen ſoll, ſo daß ſie ſich gut halten und ſtets verbeſern. 
38. 10 Sgr. Die Nürnb. Handelsztg. 1829. No. 70. ſagt: „Dieſer leichtfaliche 
und ſehr gute Unterricht des Herrn Seroviste (der ſelbſt eine Weinhandlung hſitzt) 
wird von jedem Privatmanne mit großem Nutzen geleſen werden. ; 
In der häuslichen Behandlung der Getränke, beſonders des Wanes und 
Bieres, gehen oft ſo viele Fehler vor, daß Hausvätern ein ganz kurzer praktiſcher 
Wegweiſer, wie beim Lagern, Auffüllen, Abziehen und dergleichen zu vrfahren iſt, 
wenn fie deren Erhaltung und Verbeſſerung beabſichtigen, nur will kompen fein kann. 


> 
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RE SER 2 Entbin dun d. 1 ö 
10. Die heute Morgens 115 Uhr erfolgte glückliche Entbindung ſeiner Frau von 
einem gefunden Mädchen, meldet ergebenſtt der Landſchafts⸗Deputirte, 

v. Weickhmann. 


Danzig, den 19. November 1841. 
To dee s f 4 l 1e. 

11. In dem kurzen Zeitraum von zehn Tagen berlor das Ate Jufanterie⸗Regi⸗ 
ment zwei ſeinet geſchätzteſten Offiziete. Es ſtarb: am 5. d. M. zu Alt⸗Wuhrow 
bei Falkenburg in der Blüthe feiner Jahre der Seconde⸗Lieutenant v. Aruim an der 
Lungenlähme, als Folge eines Mervenfieberd, und 2 — 5 ; 
: am 15. d. M. zu Vraunsberg der Major v. Hatten an der Waſſerſucht in 
ſeinem tbatkräftigſten Mannesalter. — e Bin 

Das Offizier⸗Corps des Regiments verliert in den beiden Dahingeſchiedenen 
zwei hochgeachtete und geliebte Kameraden. f 
8 a Anzeigen: ö N 
12 RCCC 
Sonntag den 21. Novhr.; Die Soldaten. Milit. Schauſp. in 5 A. v. Arroſto. 
Montag 22. Des Königs Befehl Luſtſp. in 4 A. v. Töpfer, hierauf: 

5 a 5 Der alte Feldherr. Lieder. in 1 A. v, Holtey. i 
Dienftag 23. „Das Nachtlager in Granada. Oper in 3 A. v. Kreuzer. 
13. Anträge zur Verſicherung von Gebäuden, Mobilien, Waaren ic. gegen 
Feuersgefahr, werden für das Sun Fire Office zu London angenommen Jopeu⸗ 
gaſſe M 568. durch . Sim. Ludw. Ad. Hepner. 
14. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr auf Gebäude, Mobilien, 
Waaren ꝛc., bei der Leipziger Feuer⸗Berſicherungs⸗Anſtalt, werden zu mäßigen Prä⸗ 
mien von dem unterzeichneten Agenten angenommen. er ; 

Danzig, den 20. November 1841. Theodor Friedr. Hennings, 

& Langgarten NZ ; 

15. Lebens⸗Verſicherungs⸗Anträge für die Leipziger Lebeus⸗Verſicherungs⸗Geſell⸗ 
ſchaft iſt der unterzeichnete Agent anzunehmen bereit. 


Danzig, den 20. November 1841. Theodor Friedr. Hennings, 
5 Langgarten . 228. 


2 N 
„% Mie Beachtungswerth. 2 
Ein, in dem frequenteften Theil einer bedeutenden Handelsſtadt belegenes, 

maſſives zweiſtöckiges Haus, in welchem eine bequeme Wohngelegenheit für 
Familien, und ganz vorzügliche Gewölbe vorhanden, außerdem ein Material⸗Waa⸗ 
ten⸗Geſchäft, verbunden mit einem Bradwein⸗ und Bierſchank nebſt feinem Geträns 
ke⸗Verkauf mit großem Vortheil betrieben wird, wünſcht Beſitzer veränderungs⸗ 
halber unter ſehr vortheilhaften Bedingungen ſofort zu verkaufen. 
Auf Erfordern verflichtet ſich Beſitzer, den Conſens zur car tonfreien Er⸗ 
werbung dieſes Grundſtückes, dem Acquitenten zu beſchaſſen. N 

Das Nähere im Commiſſions⸗ und Erkundigungs⸗Bureau in Elbing, Friedrich 
Wilhelms⸗Platz No. 7. 5 g 5 f 


N} 
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3 ein Vegerhnes Pubitkung Lu 8 Zuſpruch. 
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> Aufträge per Benpresse; in jeder e werden befördert 
0 80 ö FHlesſene, g. 109% m aten Hause Vilnter der- Gertrudeng.? Lösch. 
18. Lang gaſſe No. 364, zwei Treppen hoch, wird nachgewieſen, wo gute Bett⸗ 
federn und Daunen, wie auch ſchwarze geſottene Pferdehaare zu haben ſind. 


19. Ein Piano, F Flügelform und 6 en iſt Hinzergaſſe 5 123. zu ver. 


i ben oder auch zu e RES 

20. „Ein, Fehr, ſicherer und ſelider Mani Wünſcht aufs baldigſte eine Mühle 
gleichbiel oh Wind⸗ oder Waſſer⸗Mahlmühle Ju Pachten, Das Nähere it 5 
Sommaiff ons⸗ und Erkundiguns⸗ Bureau in Elbing, Friedrich. ⸗Wilhelins⸗ lag. No 


21. Auträge zur Verſicherung Fe Feuersgeſahr bei der Londoner hd 


. 


Afſekuranz⸗Compas gnie auf Grundſt ücke, Mobilten und Waaren, ſo wie zur Re 


Verſicherung bei der Londoner Pelican⸗Compagnie werden angenommen bon A Alex. 
Gibſone, im Comteir Wollwebergaſſe M 1991. 
22. AUnſer 15te und 16te Anhang ſiud erſchienen unde kosten 24% Sr; 3 letztetet 
allein, der bloß Jugendſchriften enthält, 1 Sgr. Erſterer enthält die Titel von en 
im ‚dehlen Jahre ee Romanen, ‚Reifen, Taſchenbüchern ꝛc. 

: Die Schnaafeſche Leihbibtiothek, Langemarkt N 43335 
28. Sollte Jemand zu Oſtern k. J J. ein anſtändiges Logis von 2 bis 3 Jim 


mern, Küche, Keller, Holzgelaß, und ſonſtigen Bequeinlichfeiten, auf der Recht⸗ 


ſtadt, wo Möglichit unweit der Börſe, an ein Paar tuhige Bewohner zu vermiethen 
haben, der belſebe ſich, damit bald gefält oft 01 melden im Poggenpfuhl . 394 
24. Heute Abenduwi bade Sendung 3 

treffen. TEICHE in E. * Co. 
1 Ein ordentliches Mädchen, welches ERDE Jahre in einem Laden condi⸗ 


tionirt hat, ſucht n ein Ahnliches rer Näheres Brodtbänken, 
gaſſe No. 674 


26. 300 Mh zu 595 fi nd ſofort gegen bee Sicherheit zu bes 
Uhr. 


geben. als Pfefferß at. N9..2505,; Pazterre, von 1—3 


Hölſt. M Men, „bei. Ans ein 5 


OBERES mir von Einen Hochedl. Rathe die Conceſſion zur Errichtung einer 


Midcchkeſchute zu Theil geworden, fo erlaube ich mir die geehrten Eltern ergebenſt 
zu bi 3 mir ihre Abe anvertrauen zu wollen. 


Amalie Igel geb. Rohde, Langgarten No. 97. 
Schulen lie billig 0 senheile Langgaſſe No. 59., eine Treppe . 


2. „% RNeues Etaßliſſement 2 


Ich erlaube mir einem hochrkrehtzen hieſtgen und ehe Publto 123 


dee daß ich mich of dein erſten Damme e 1122. wit Sehnittwaar 


d. M. etablikf e e ee I RER 
Da es mir gelungen einige billige E käufe in Hane su mei fo bitte 
BE 


2 8 
5 ein PR #2: 


B. E. Rothen 


S 2 Unterricht im Gnitarrſpiel und Gefang, für Damen, 190 den. en 
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30. In der Loge auf der Altſtadt it am 17. d. M. ein Malintoſhs verwech⸗ 
ſelt) um deſſen Austauſch gebeten wird 1 Jopengaſſe MEER ET FR 
31. Die beiden vorgeſtern und geſtern ‚afehienenen Nummern. 270. und 271. 

der „politifchen, Zeitung“ welche den Landkags⸗Abſchied für die 

Provinzlal⸗Stande des Idnigsreichs Preußen em, 
halten, ſind für 4 Sgr. zu haben in der Re 

Buchhandlung von Fr. Sam. Gerhard, Langgaſſe No. 400. 

32. Die Lieferung bon citea 65000 U feinem Roggenb rod, 

3 „ „ 4600 t Schweinefleiſch , 

„1200. Rindfleiſch/, 2 

1 1400 4 Butter a 
„ 500 (l Schweineſchmalz ;, 

„ 0 Scheffel Graupe n 5 
2 75 \ 


— 


u 1 „ „ 200 Scheffel Graupengrütze, 5 
A . 110 Scheffel Hafergrütze, 7 
ss „2000 Scheffel Kartoffeln, E 
flit die Armen⸗Anſtalt zu Pelonken, wollen wir im Wege der Rieitation an den 
Mindeſt fordernden pro 1842 übergeben, und haben wir hiezu einen Termin auf 
Mittwoch, den 1. Dezember, Vormittags 10 Uhr, 
in dem Lokale unſerer Auſtalt zu Pelonken angeſetzt. 2 f 
Die Bedingungen, welche dieſen Lieferungen zum Grunde gelegt ſind, werden 
wir im Termine bekannt machen „„ ( o a 
JJ 
EN die Vorſtehet der beten gen Aßhelr aud Aube men. 
8 A Genen Kaen e 5 


. 


a RD Wegner = 7 
33, Beim Jubelfeſte am 1. d., M. im Engliſchen Haufe‘ iſt eine in Silber 
geſaßte Brille auf VE 44, vergeſſen, dagegen At eine in Horn aefapte gefunden; 
es wird daher um die Austauſchung oder Rückgabe Breitegaſſe 1144, gebeten, 
„ Auf Grundſtücke, gleichviel ländliche dez ſtädtſche , ſind perſchiedene kleine 
Kapitalien von 500, Rthlr. ab, zu begeben. Näherrs Moggenpfuhl e 392. 
35. Ein ſolider junger Mann, ſpelcher bei einem Rent⸗Amte die Stelle als 
Protokollführer ꝛc. vorgeſtanden, wünſcht in oder bei Danzig ein Unterkommen; 
über die moraliſche Führung und Atteſte ſo wie die nähere Beſprechung wird Aus⸗ 
Zünftzertheilt Poggeupfuhl No. 39s „ FFC 
36. Ein Burſche von guter Erziehung, welcher geſonnen die Uhrmgcherkunſt 


zu erlemmen, melde ſich Jdpengaſſe Nor 7 „ 85 Ya 
37. Eine gelbe Windhündin hat ſich Langgarten No, 85. gefunden. Der Ei⸗ 
genthlimer kann fie gegen die Unkboſten retour erhalten. . 


nn, 
30. Langgaſſe Ro 407, iſt eine meubl. Stube nach vorne 
39. Eine, auch nöthigen Falls 2 Stuben; ſind mit und ohn 
miethen Iten Damm No. 1416. ex 


zu germiethen. 
e Meubles zu ber. 


\ 


40. Schnüffelmarkt No. 718. iſt eine Wohnnng, beſtehend aus 3 Zimmern 
nebſt Küche, Keller ꝛc., eingetretener Umſtände halber, vom 1. Dezember d. J. bis 
1. April k. J. ſehr billig zu vermiethen. ; ; ag 
41. Brodtbg. 669. iſt Stube mit Meubeln an einz. Herren zu vermiethen. 
42. No. 1116., erſten Damm, iſt eine Vorſtube billig zu vermiethen. ; 
43. Das Lokal im Grundſtück auf dem Fiſchmarkt Ye 1597., in welchem 
bisher und noch zur Zeit, eine Material⸗Waaren⸗Handlung betrieben wird, iſt von 
Oſtern rechter Ziehzeit 1842 ab, wieder anderweitig zu vermiethen. Nähere Nach⸗ 
richt giebt der Oec.⸗Commiſſ. Zernecke in der Hintergaſſe 8 120. 


A uect tone n. 

44. Freitag, den 26. November o., ſollen im Hauſe Heil. Geiſtgaſſe No. 1973. 
auf freiwilliges Verlangen öffentlich meiſtbietenden verkauft werden: iR 

2 ſilb. Eß⸗, 4 dito Theelöffel, 1 birken polirtes Sopha, dito Stühle, Schränke, 
Kommoden, Sopha⸗, Spiel⸗ und Anſetztiſche, Spiegel, Bettgeſtelle, Schreibepulte, 
Comtoirſtühle, 1 Zähltiſch mit Marmorplatte, 1 Verſchlag mit Glasthüre, Betten, 
Bettwäſche, Gardienen, Roleaux, 1 Porzellan⸗ und Fayance⸗Geſchirr, einige Bücher 
und Muſikalien, Lampen und Haus» und Küchengeräthe. 

Ferner: 1 Paar Waageſchaalen, Balken und circa 200 (6 eiſerne Gewichte, 
1 Parthie Säcke, 1 Korngewicht und einige Stallutenſilien. f PETE 

; J. T. Engelhard, Auetionator. 

45. Montag, den 22. November d. J., ſollen auf gerichtliche Verfügung und 
ſteiwilliges Verlangen im Auctions⸗Lokale, Jopengaſſe IV 745. öffentlich meiſtbie⸗ 
tend verſteigert verkauft werden: 


„Ein Paar Brillant⸗Ohrringe, 1 Brillant⸗ 
ſchloß, mehrere Schnüre dichte Perlen, . pin. Sotar, 


1 gr. ſilb.⸗vergold. Terrine nebſt Löffel, 1 dito Kaffeekanne, 1 dito Schmaundkanne, 
1 dito Zuckerdoſe u. Zange, 1 gr. ſilb.⸗vergold. Becher, 2 dito Confectſchaalen u. m. a. 
Silberzeug, ſilb. u. gold. Taſchenuhren, Wand⸗ u. Stutzuhren, 1 engl. 8 Tage 
gehende antique Tiſchuhr vom Jahre 1688, einige Fortepiano's, Wand: 
und Toilettſpiegel, mahagoni, birken polirte und geſtrichene Meubles aller Art, Com: 
tolr⸗Utenſilien, biele Betten, Kiffen und Matratzen, Kleidungsſtücke in mannigfacher 
Auswahl, Pelze und Pelzröcke, Leib⸗ und Bektwäſche, Gardienen, Tiſchzeug, eine 
anſehnliche Parthie neue Stiefel und Schuhe, Schuhleiſten, einige Felle verſchiedener 
Leder, diverſes Handwerkzeug, einige Bücher, Schildereien, 1 faſt vollſtändiges Tiſch⸗ 
Service auf 24 Verfonen von Gefundheits: Porzellan, verſchiedenes anderes Vorzels 
lan und Fayance, 1 Parthie fay. Terrinen, Karafinen, Gläſer, Ktyſtall-, lackirte u. 
plattirte Geräthe, Lampen, vieles Kupfer, Meffing und Zinn, und ſonſtiges Haus⸗ 
und Küchengeräthe. Ferner: 5 — Se 8 
8 1 Parthie neue Byjouterjeen und Quincallerteen, Galanterie-Waaren, Ma: 
nufacturen in Wolle, Baumwolle c., Handſchuhe, 1 Auswahl von, 
für einzelne Kleidungsſtücke paſſenden, Tuchreſten in modernen, 
Beilage 


| = 24583 = 
Erſte Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 
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8 zang baten Farben, 20 Faßchen vorzuͤglichen engl. Senf . 


und eine Parthie gute Cigarren. . . e 

6 Tabourets mit Damaſtbezug, Springfedern u. Pferdehaarpolſtern, mehrere 
elegante Teppiche unter denen einer 11 Ellen lang u. 9 Ellen breit, und 2 Dreh⸗ 
bänke nebſt dazu gebörigen Eiſen. — Amboſſe, Sperthaken, Schraubeſtöcke, Blaſe⸗ 
bälge, Hämmer, Bohrer, Feilen, Zangen und noch vieles anderes Schloſſerhand⸗ 
werkzeug. — 5 8 


3 


RE Engelhard, Auctionator. u 


300 Stuck fette Hammel 4 


wird der Unterzeichnete auf freiwilliges Verlangen in dem Grundſtücke des Helin ö 


Fiſcher, No. 65. in Altſchottland, in dem dazu auf f N 5 
Montag, den 29. November d. J., Vormittags 10 Uhr, 
angeſetzten Termine durch Auction an den Meifibietenden verkaufen und werden 
Kaufluſtige, mit Hinpweiſung auf die vorzügliche Qualität dieſer Hammel, zahlreich 


zur Wahrnehmung dieſes Termins eingeladen „„ 

5 TCT T. Engelhard, Austionator. 
47. Dienfta 2 V 

5 auf fern ges elne öffentlich verſpeigert werden: | De = ; 

2 gr. Pfeilerſpiegel, Wacht Tap⸗ gehende Wanduhr in mahag. Kasten, einige 

Mobilien, Herren⸗Kleidungsſtücke, Hlcher Archttectur⸗ Zeichnungen, meſſing. Vogel⸗ 

gebauer, 1 Handwagen, 1 Parte Drathfenſter und alle zur Deſtillation und Schank⸗ 


wiürthſchaft nothwendigen Grräthe, worunter beſoudets viel Kupfer und Zinn, ſo wie 


auch viele andeie nützliche Sachen, 25 1 | 
| „„ en gelhatd, Auchonator,. 
4. Auktion zu Klein⸗Walddorf. . 
Montag, den 2% Monde, d. J. Vormittags 10 Uhr, ſollen auf fteiwilliges Verlangen 
u Klein Waldorf in dem Dat]? waägerſchen Grundstücke meistbietend verkauft 
werden: 2 ſilb Taſchenuhren, wacht Tage geh. Wanduhr, 1 241 Stunden gehende 
dito, 2 geld. Ninge, ! ſilb. Doſe, 1 dite Zuckerſchgale nebſt Zange, 1 Theeſieb, 18 
Theelöffel, 3 paar Schnallen, einige Knöpfe, 1 Geſangbnch mit | 7 
8 2 Pfeide, 10. Kühe, 1 Leitefwazen, 1 Kaſtenwagen, 1 neuer Spatzierwagen, 
1 kite echliten ! Keule 1 dg 1 Pflug, 2 Eggen, 1 Landhacen 1 
Kahn, 1 Reitſattel, und diverſe Geſchirre, Kleidere, Glas⸗ und Linnenſpinde, Tisch. 


Stühle, Beltgeſtene, Betten, Linnen, Mannskleider und Pelze, ſo wie Kupfer, 117 


N 


ollen im Hauſe Fiſchmarkt Mo, 1587. 5 


Silber, ferner 


e Bee 
* 


Ki 


25 => 254 — 5 


Meſſing, ans; Glaser und verſchiedenes Wirthſchaftsgeräth, nebſt einer großen 
Quantität Kuhhen und Gerſtenſtroh, ... 20 Scheffel Gerſte und 60 Schef⸗ 
a en 

a EEE Fiedler, Auctionator⸗ 

; Nöpeigafe 2 475. 


Sachen zu m. in Danzig: 
Mfobilta oder bewegliche Sachen. 5 
495 ch geröſtete Neunaugen in ein be Füßchen und einzeln werden bil. 
10 verkauft am Heil. Geiſtthor bei J. Mogilowski. 
50. Beſte holländiſche Heeringe a 1 Sgr., und eine geringere Sorte a 6 bis 8 ö 
Pfr ferner vorzüglich guten n Käſe empfiehlt, E. H. Mützell, 
h PR Laugenmarkt No. 400. 


51. Gute gerböſtete. Neunaugen erhält man ſchock⸗ und ſtückweiſe bil⸗ 
lig Holzmarkt 1 
eee 
0 52 Schönste friſche holländiſche Voll⸗ „Heeringe in 4 und 16 Tonnen, 0 
4 welche ich ſo eben mit dem Schiffe „Geſiena Jautina“, Capit. J. B de? Jonge 


—— ö 


® 

bon Amſterdam empfangen habe, le ich in Parthieen und einzelnen » 

. zu den billigsten Preiſen. Herrmann Weinberg, 3 

Heundegaſſe No. 283. 6 

an e e Se cee ee es 

e ve ſchöne gr fe Ananas find zu haben bei 

Theodor Friedr. Hennings, Lauggarten No, 228. 

Die länge erwartete neue Sendung von Vexir⸗ -Öläfern iſt an⸗ 
1 E E. Zingler. 


8 VVK eee e 
= . Die Ankunft meiner neuen, Wgareel, von der jüngſten Frank⸗ = 


M eſſe, hierdurch ergebenſt anze, gend, hebe ich einige Arti⸗ 
befanders hervor, deren Auswahl ich bedeutend vorzuſegen im Stande 


i wolſene d baumwollene Unkerhoſen un 5 
en 4 dtäth geſtrickte weiße und coul. Wollene Sof: 8 
. 

a 


2 2 
2 
. 
S dene n und baumwollene Regenschirme von bester Oug⸗ 
i 8 bee ſden von Bache, ab, Schwe dniter bel Handschuhe = 
= 88 FE 2 0 „ Cee 
2 805 


für Demen Angora = 
il bude zu ee x 
ee 2 
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56, 30, bis 30000 gate todne, Siegeln ind Doppen 2000, Mabkfaniehr 
niehtere ein⸗ und 2 flügelige Stubenthüren, Balken, Kreuzholz Ratten, Keufler 
mit Laden, Fußböden, eine ſchöne Tiere and diere andere Sachen die aber 
alle fehr gut, find, ſind zn haben Langefuhr No. 41. oder Bötteherünfe No. 1068, 
S I I 10 I 2 Seh ee 


5775 Einem geehrten Publiko zeige ich hiemit den Empfang mei⸗ 2 
auf der juͤngſten Frankfurth g. O. M 
ner auf der juͤngſten Frankfurt) a. O. effe 

DIET, f 
perſönlich eingekauften Waaren ergebenſt an und empfehle demnach 
mein reichhaltig ſortirtes 1 „„ „ 35 
er Seinwandwaakenstage, —  _ 
beſtehend aus ‚5137-viertel, u br. Eteas⸗Leinwand, Schachwitz⸗ u. Dam⸗ 
maſt⸗Gedecken, allen Gattungen Handtüchern und Caffee Servietten, ſchleſiſcher, ’ 
Schleier⸗ Battiſt⸗ und Bielefeld er Leinwand, Bettbezügen, Federleinen und 
, , ar a 94 br. Betteinſchüttungen, Taſchentüchern u. m. g. A., 
fo wie auch mein, 1 80 „5 s %%% 
„ anufacturwaaren⸗Lager, 
welches durch neue Halbwollenzeuge, Camlotte, Mohairs, Alpairs, dunkle 
Cattune, Flanelle und Moltons im allen Farben und Breiten, Bettdecken, ſei⸗ 
dene und wollene Tücher, Parchende, wiener Cord, ſeidene Taſchentücher, 
Binden, Chemiſets, Weſtenzeuge, Unterkleider, Strümpfe und einer ſehr gro⸗ 
ßen Auswahl von weißen Schirtings, Cambries und Baſtards u. ſ. w. neu, 
aſſortirt iſt zu ganz billigen Preiſen. Um gütigen Zuspruch bittet = 
Ee. A. Lotzin, Langgaſſe No. 372, 
der Apotheke des Herrn Sadewaſſet gegenüber. | 
9 . ĩᷣ d ( 
58. Aſtrachaner kl. tiodene Jucker⸗Sehvieuetue, Sirenen Zu 1 Sgr. bis 1 
Sgr., hundertweiſe billiger, ſüße Apfelſinen, Pommeranzen, Limonen, Jamaica-⸗Rum 
die Bouteille 10 Sgr., Catharinen-Pflaumen das U 4 Sgr., Kaiſerpflaumen 10 
Sgr., Wachslichte 17 Sgr, Sperma -Ceti⸗Lichte 24 Sgr., Stearin⸗vichte 13 Sgr., 


See 
S6 
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>> 


S2 
SS 


Sceee. 
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ge 


. Palmlichte 10 Sgr. ital. Caſtanien, ächten Carabanenthee, türkiſchen Taback, 


Cahennen⸗ Pfeffer, Sardienen und Trüffeln in Blechdoſen, erhält man bei 
Re 5 Jantzen, Gerbergaſſe No. 63. 
8 einſpäunig. Geſchirr, mit meſſing. Schlüſſeln ꝛc., 2 ganz neue ledr. 
Halskoppeln ſind zu verkaufen, Lauggaſſe No. 59, eine Treppe hoch. 


eee eee; 
5 60. Akchte amerikaniſche Gummiſchuhe, fir Damen I 
u. Herten, auch bie fogenanren Berliner mit Lederſohlen a 217 Rthlr., ® 
ſind in großer Aus wahl bei ee H. S. Cohn, Langgaſſe NE 373. ® 
CTC 


1 0 
1 


2 
X 
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61. Moderne Putzarbeit, in Cheuillentroddeln, Frangen und Mäntelbeſtzen aller 
Art, nimmt Beſtellungen an und liefert zu den billigſten Preiſen 
L. Stromski, Knopfmacher und Poſamentlex, Tangnetergaſſe No. 1309, 
62. Tiſchlergaſſe No 601., im weißem Löwen, erhält man recht ſchönes wer" 
ßes Schreib⸗Maſchienen⸗Papler, das Buch 31 Sgr., un Rieß billiger; auch ſind 
daſelbſt Schreiber und Zeichnen⸗ Bücher, voll demmſelben Papier, billig zu haben. 
Mit dem Ausverkauf, der nur noch geringen Quantität, mei⸗ 


EB: ner coul. engl. Strickwollen, 0 Preiſe ich aufs billigſte gestellt, 
wird noch fortgefahren bei H. S. Cohn, Langgaſſe No. 373, 
63. St. Albrecht No. 9. ſteht ein fehr ftarker, mit 4 zöllig⸗ jeigenbteiten 


Rädern, erſt neu gebauter Arbeitswagen mit Dunckbretter, zum Verkauf. 


65. Ein e niarinirte RR Weichſel⸗ N eunaugen 4 


ſiehlt billigſt N ; Auguſt Hoffmeifter, 
5 Fiſchmarkt N 1599. 
1 5 Recht große eintmarinirte Weichſelneunaugen a 1 Sgr., mittlere a 6 un 


wi. in i- und 2: Schock⸗Fäßchen billiger, empfiehlt 
E. H. Nötzel am Holzmarkt. 
0 67. Da ich geſonnen bin mein Geſchüft aufzugeben und demnach mein Waa⸗ 
ten⸗Lager baldigſt zu räumen, mache ich hiemit bekannt, daß ich von jetzt ab zu 


beder Utend ermäßigten Aan verkaufe, und empfehle hiebei vom 


züglich mein altes Lager in echt eng! liſcher Waare, ſo wie auch die verfhie 
denen Gegenſtände in inländiſchem N nee, und Porzellan. 5 
G. Schellwien, Breitegaſſe Ne 1203. 


6g. Alle Arten Kalender pro, 1842 — Hause und Ge⸗ 
ſchichts⸗ Cemoie Taſchen⸗ ä Etu⸗ u. Volks⸗ Gand. — einpſftehln 


0 \ I Kabus, Langgaſſe No. 407. 
69, In der Hundegaſſe No. 349. find gute ge: äucherte Gänſebrüſte zu haben. 
70. Circa 400 junge Fruchtbäume der ſchönſten Arten und eine Meuge Pap⸗ 
peln, find billig zu verkaufen Ohra, Roſengaſſe, beim Fuhrmann e auch Ne 8 
Nähere Schüſſeldamm No. 939. zu erfahren. i 
F RE EEE KN to. eee eee 
71. Durch den Empfang der neuen Maaren von Frankfurt) a. O. und f 
andern Fabrikorten iſt mein Wagren⸗Lager in allen Brauchen aufs beſte aſſur⸗ 2 
tütt worden und empfehle ich Bijouterie⸗, Stabl,, Bronce⸗, Porzellan, lakitte 
und Gußeiſen⸗Waaren in gwßter Auswahl, Cylinder⸗ uad Spindel⸗Uhren, & 
Tiſch⸗ und Wand ⸗Uhren, alle Gattungen Sine⸗umbra⸗, Studierr, Hänge⸗ und 
Wandlampen, fo wie die neuen Oel⸗Gas⸗Lampen und alle in mein a 
& gehörenden Artikel hieiniz zu den möglichſt billigen Preiſen beſtens. 6 we 
8. J. Prina, Langgaſſe No 520. 
S er SO 
’ Zweite Beilage. 
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72. Eine fo eben erhaltene Sendung Varinas von vorzüglich guter Qua⸗ 

lität offerire ich a 16 Sgr. pro u. Joh. Skoniedi, Breitegaſſe M 1202. 

33. Es find circa 1000 Sandſtein⸗Flieſen zu verkaufen. Näheres und Probe 
zur Anſicht im Austions⸗Bureau, Röpergaſſe W475. 2 RE, 
4. Friſches Schweine Schmals verkaufe ich a 5 Sgr. pro u. 

=. F. W. Pardeyke, Tiſchlergaſſe No. 624. 
Ein Paar neue, aufs Wort waſſerdichte Jagdſtiefel ſind zu 
e verkaufen Heil. Geiſtgaſſe No. 991., woſelbſt auch waſſer 0 
dichtes Fußzeug aller Art angefertigt wird. f . f U )) 

76. Vorzüglich ſchön geräucherte pommerſche Gänſebrüſte find Hunde 
No. 305. zu haben. 25 5 : 


8 7 * z 2 * * 5 
77. Ein Kläpier iſt billig zum Verkauf Brodtbänkengaſſe No. 698. 
78. Aus der Schlacht⸗Anſtalt von Niederſtadt find täglich friſche Schweineköpfe, 
die ſich auch beſonders zu Sülze eignen, ſo wie Lebern a kb 1 Sgr., derglei⸗ 
chen Geſchlinge und Gedärme, und Schmalz a kl 5 Schr, zu haben Holzgaſſe 
No. 29., im Ruſſiſchen Haufe == Se er . ’ 
er Immobilia oder unbewegliche Sachen RZ 7 
79. Dieoſtag den 30. November d. J., ſoll das Grundſſück hieſelbſt in der 
Breitgaſſe, Servls⸗ J 1200. % che ben, N 108, in welchem ſeit vielen Jahren 
eine Fayance⸗ und Tabakshandlung betrieben wie, = Nirtuöhofe auf freiwilliges 
Verlangen verſteigert und dem Meiſtbietenden zugeſchlagen werden. Des Darauf 
haftende Kapital von 1500 Rthlr. zu 5 pCt. Zinfen, kann auf dem Grundſtücke 
ſtehen bleiben. Die näheren Bedingungen und Beſitzdokumente ſind täglich bei mir 
kinzuſehen. N ö J. T. Engelhard, Auctionator. 


Sachen zu perfaufen außerhalb Danzig. 
Inmmmobilia oder unbewegliche Sachen. 
80. Nothwendiger Verkauf. 3 
Das im Hypothekenbuche auf den Ramen der Bäckermeiſter Andreas Auguſt 
Heydenſchen Eheleute eingetragene angeblich dem Hoſbeſitzer Wilhelm Eberhard! 
Thümmler zugehörige, in der Dorfſchaft Glettkan No. 3. des Hypothekenbuchs ‚ger 
legene Grundſtück, abgeſchätt auf 1857 Rihlr. 17 Sgr. 6 Pf. zufolge der nabſt 
Hppothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
5 den 19. Hebruar, 1842, Vormittags 10 o See. 
an hiefiger Gerichtsſtelle verkauft werden. n ER 


N 


8 


1 


Zugleich werden alle unbekannte Real⸗Prätendenten zur Wahrnehmung ihrer 
Gerechtſame zu dem anberaumten Termine bei Vermeidung der Präcluſion hierdurch 
vorgeladen ä : ; 

5 Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. . 


Getreldemarkt zu Danzig, 

vom 16. bis inel. den 18, November 1841. 8 

dem Wa ffer: Die Laſt zu 60 Scheffel, find 13207 Laſten Getreide üben ⸗ 
pbhaupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 7547 Laſten undere 

kauft und 303 Laſten gefpeihert. — 


1. Aus 


Te Te 
N zun SF Serie Bohnen. Erbſen. 
i Verbrauch] Leinfant,] g — 5 


323 | 5 


1 Berfauft eaten a 537, 7 61 


754 


4 Gewicht, Pfd. 126 51 — 102.114 i 5 I = 
Preis, Kehle. 8 0 — des 95—97 o 


üben ee i „ „„ 


H. Vom Lande: 


gr. 26 a we: 
1 10 8 


a te e e ee 1841 or nach Danzig beftimmei 
zum. im LER 45 Scheffel Weizen. Er, it tom, ; 
x S8 Laſt 15 Scheffel Rübſaat. ads 8 
7 8 


